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Woimements Ginladimg
Mit dem 1 Juli beginnt cm neues Abonnement auf

das Halle sche Tageblatt für das dritte Quartal
1888 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postaustalten entgegen Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur Z Mk j
pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen Abonnenten
ersuchen wir das Abonnement für das dritte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten oder
den Landbriefträgern erneuern zu wollen Die hiesigen
Abonnenten haben eine besondere Erneuerung
des Abonnements nicht nöthig

Die Expedition des Halle scheu Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Theilnahme welche Mich in den Tagen der Trübsal aufge
lichtet haben Meinen herzlichsten und aufrichtigsten Dank
mit der Versicherung daß gleich Meinen Vorfahren auch
Mein ernstes Bestreben darauf gerichtet sein wird in unge
störter friedlicher Arbeit das Wohl des Landes zu fördern
und zu befestigen Möge Gott Mir Seinen Segen dazu
geben

Ich ersuche Sie diesen Erlaß zur öffentlichen Kenntniß zu

bringen
Berlin den 26 Juni 1888 Wilhelm
An den Reichskanzler

r

Der Dank des Kaisers
Der heutige Reichsanzeiger veröffentlicht nachstehen

den Allerhöchsten Erlaß
Schwere Tage sind über Mich und Mein Haus gekom

men von Neuem ist Mein kaum beruhigtes Gemüih tief er
schüttert Mit dem Heimgange Sr Majestät des Kaisers
und Königs Friedrich welcher Meinem theueren Großvater
so bald in die Ewigkeit folgen mußte ist Mir der beste nnd
liebevollste Vater dem Lande der treueste und edelste Herr
icher entrissen worden Nur auf all zu kurze Zeit war es
ihm durch ein hartes Geschick vergönnt zum Heile Seines
Volkes das Er mit voller Liebe umfaßte zu wirken Die
ganze deutsche Nation in erhabener Einmüthigkeit trauert
mit Mir um einen solchen Verlust und fremde Völker neh
men Theil an unserem gemeinsamen Schmerze Prachtvolle

Blumen und Kränze welche von nah und fern dem Hohen
Entschlafenen gewidmet worden zahlreiche Zuschriften und

Telegramme in denen Mir herzliches Beileid ausgedrückt
wird geben Zeugniß von der reichen Liebe und Verehrung
welche der Verewigte Sich im Leben erworben hatte Ge
meinden Vereine und einzelne Personen aus allen Theilen
Deutschlands insbesondere auch aus Elsaß Lothringen Deut
sche auf fremdem Boden selbst in fernen Welttheilen soweit
nur die Trauerkunde drang haben in solcher Weise ihr war
mes Mitgefühl zum Ausdruck gebracht

Es ist wahrlich rührend für Mich und gewährt Mir er
hebenden Trost Meinen geliebten Vater noch über das Grab
hinaus so treu und innig geehrt zu sehen Aus der Tiefe
Meines Herzens sage Ich füc alle diese Zeichen wahrer

Der Bundesrath nahm in der am 28 d M unter
dem Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs des In
nern v Boetticher abgehaltenen Plenarsitzung den Vor
trag der Ausschüsse für Zoll und Steuerwesen und für
Handel und Verkehr über den dritten vierten und sechsten
Bericht der Vollzugseommission für den Zollanlschuß
Hamburg s entgegen erklärte sich mit der Versetzung der
Stadt Dieuze aus der IV in die III Servisklasse einver
standen und beschloß das Gesuch des Rathes der Stadt
Pirna wegen Versetzung der Stadt in eine höhere Ser
visklasse bis zur nächsten gesetzlichen allgemeinen Revision
des Servistariss und der Klasseneintheilung der Orte zu
rückzulegen Die Eingabe des Magistrats und der Stadt
verordneten der Stadt Neisse wegen Herabsetzung des für
die alte evangelische Garnisonkirche zu Neisse in den Reichs
haushalts Etat für 1888/89 eingesetzten Kaufpreises wurde
dem Vorsitzenden des Bunöesraths überwiesen Die Zu
stimmung wurde ertheilt Dem Entwurf von Ausführ
ungsbestimmungen zum Zuckersteuergesetz und dem Gesetz

entwurf für Elsaß Lothringen über die Gewährung von
Beihülfen an Landwirthe aus Anlaß des ihnen verursachten
Schadens durch Schwarzwild Den zuständigen Aus
schüssen wurden zur Vorberathung übergeben die Vorlage
betreffend die Behandlung der aus den Schatzgebieten ein
gehenden wissenschaftlichen Sa nmluagen die Anträge Bre
mens wegen Herstellung emes Schwimmdocks und be
treffend den Normalgehalts Etat der Bremischen Zollbe
amten und der Antrag Bayerns wegen Zulassung fremder
Scheidemünzen in mehreren bayerischen Grenzbezirken Auf
eine Eingabe des Präsidenten des Allgemeinen deutschen
Jagdschutzvereins beschloß die Versammlung an die ver
bündeten Regierungen das Ersuchen zu richten mit thun
lichster Beschleunigung Maßregeln zum Schutz des asiati
schen Steppenhuhns behufs Erzielung der Einbürgerung
desselben in Deutschland zu treffen Ueber die Eingabe
eines Gutsbesitzers in Hessen wegen Doppelbesteuerung

wurde in ablehnendem sinne Entscheidung getroffen End
lich wurde über die Wiederbesetzung mehrerer erledigter
Stellen bei Disziplinarkammern Beschluß gefaßt

Das Präsidium des Abgeordnetenhauses wurde
Freitag Nachmittag um 2 Uhr von Ihren Majestäten
dem Kaiser und der Kaiserin empfangen Der Präsident
v Koller überreichte die Adresse des Abgeordnetenhauses
mit einigen begleitenden Worten Se Majestät nahm die
Adresse gnädigst entgegen und sprach dem Präsidium für
den einstimmigen Beschluß seinen Dank aus Sodann
unterhielten sich Ihre Majestäten leutselig mit den einzel
nen Mitgliedern Der Kaiser berührte in seiner Unter
haltung vor Allem die Überschwemmungen und sprach
seine Theilnahme an dem Leide der davon Betroffenen aus
Er habe theilwei e das Elend kennen gelernt und hoffe
daß mit Hilfe des Staates und der privaten Personen
der Noth gesteuert worden sei Nachdem Se Majestät
das Präsidium huldvollst entlassen hatte begab sich letzteres
nach Schloß Friedrichskron um der Kaiserin Victoria das
Beileid des Abgeordnetenhauses an dem Heimgang Kaiser
Friedrichs auszudrücken Die Kaiserin war dadurch tief
bewegt und dankte gerührt für die Antheilnahme Darauf
begäb sich das Präsidium zu Wagen nach Potsdam und
kehrte von da bald nach 3 Uhr nach Berlin zurück

Um 1 Uhr haben Ihre Majestäten das Präsidium des
Herrenhauses empfangen Herzog von Ratibor überreichte
Sr Majestät die Adresse des Herrenhauses welche Aller
höchstderselbe mit huldvollem Danke entgegennahm Der
Empfang dauerte eine Viertelstunde Hierauf begab sich
Herzog von Ratibor allein nach Schloß Friedrichskrou
um der Kaiserin Wittwe das Beileid des Herrenhauses
auszusprechm

Bei der äußersten Rechten der conservatwen Partei
wie sie in der Kreuzzeitung zum Worte kommt
bildet es sich nach Ansicht der Natinonalliberalen Kor
respondenz immer mehr zu einer fixen Idee aus daß
das Wahlkartel den Conservativen so gut wie nichts
nütze wohl aber den Nationalliberalen den ungeheuersten
Vortheil bringe Unausgesetzt werde diese Behauptung
verkündigt und man scheine zu glauben den Nationalllbe
ralen durch die Drohung mit der Aufkündigung des Wahl
bündnisses einen gewaltigen Schrecken einzujagen Ob die
Gruppe der Kreuzzeitung meint genannte Correspondenz
das selbst wirklich glaube oder nur meine mit solchen
Darstellungen einen großen Erfolg zu erzielen möge dahin
gestellt bleiben Thatsächlich werde es die nationalliberale
Partei sehr kalt lassen wenn ihr jene äußerste reactionäre
Gruppe ihre Wahlunterstützung entziehe Die ganze Preis

England in Brüssel s Weltausstellung
Nachdruck verboten

Brüssel im Juni 1888
Wer den Staatenkomplex welchen Ihre Majestät Vic

toria Kaiserin von Indien Königin von England u s w
gouvernirt nach der englischen Abtheilung in hiesiger
sogenannter orläs kair beurtheilen wollte würde
sosern er offene Augen gesunde Vernunft und foviel soli
des Wissen besitzt die theilweise Mangelhastigkeit des Ge
botenen resp das NichtVorhandensein ganzer Zweige industri
eller und gewerblicher britischer Thätigkeit konstatiren zu
können den Nachkommen der Angelsachsen bitteres Un
recht zufügen Die Ausstellung unserer Stammverwandten
ist rund herausgesagt kläglich trotzdem sie in einem be
sonderen Gebäude untergebracht geschickt gcuppirt und mit
jenem Comfort umgeben ist welcher dem einigermaßen re
spektablen Briten ebenso nothwendig wie reine Wäsche Ge
betbuch Wettrennen und Pfundstücke In den Weltaus
stellungen zu Wien Philadelphia und Paris offenbarte
sich britisches Können in Gewändern deren solide Pracht
den Neid Vieler erregte hier präsentirt sich dieses gewaltige
Können gewissermaßen im Hauskleide John Bull hat den
Cylinder bei Seite gestellt die Handschuhe in dessen Höhl
ung geworfen den Bratenrock gegen eine bequem sitzende
Joppe vertauscht sich der Stiefeln entledigt und an deren
Stelle sliMörs in Verwendung genommen Er macht nun
mehr den Eindruck eines Mannes der den lieben Gott
einen frommen Mann sein läßt sich seines Werthes be
wußt ist und zustimmend nicken würde sofern man ihm
sagte er schaue wie ein Spießbürger unverfälschtester Sorte
aus John Bull weiß wer er ist und was er kann und
kümmert sich den Kuckuck darum wie Leute über ihn den
ken i nen unbekannt daß er im Gesellschasts Anzuge sehr
uobel ausschaut Er durfte in Brüssels Exhibition nicht
fehlen in derselben aber den Elegant herauszubeißen lag
ihm sern maßen er Belgiens Bewohnern als einfacher
sanft einsältig angehauchter Gesell erscheinen will mit dem
sich von Ämoi 6 verkehren läßt Wäre Belgien ein Land
dessen Bevölkerung englische Waaren massenhaft in den Leib
getrieben werden können Mister John würde sich nicht

einen Moment besonnen haben die Ausstellung in einer
Weise zu beschicken welche seine vielseitigen Fähigkeiten
glänzend klarlegt Da aber Belgien sehr industriell und
in Befriedigung seiner Bedürfnisse nur hier und da auf
des Auslandes Erzeugniffe angewiesen ist calculirte er
füll ärssL vvmllä dk Q0Q8SQSS und begab sich im Ne

gligöe über den Kanal nach Belgiens Capitale
Die Jubiläums Ausstellung welche Manchester im ver

flossenen Jahre veranstaltete hatte das Erzeugen eines
main dMäivx nothwendig gemacht welches nur abgebro
chen nnd hierorts wieder aufgebaut zu werden brauchte
Engländern ein Expositions Heim zu fchaffen in dem sich
dieselben wohl fühlen Auf diese Weise sparte man Geld
und verfügte über Räumlichkeiten in deren gesammten
Winkeln man zu Hause Das Hauptgebäude besteht aus
einer durchbrochenenen größtenteils glasbedachten Halle
wird im Kreuzungspunkte von einer nicht üble Formen
aufweisenden Kuppel überragt ist an beiden Enden ebenso
wie am Eingange des Querbaues mit je zwei Thürmen
geschmückt und wird durch glasgekrönte Galerien so mit
der Längshalle parallel lausen zu einem länglichen Viereck
von ziemlich erheblichen Dimensionen umgeschaffen

Das Hauptportal befindet sich in der dem Ausstellungs
Park zugekehrten Transeptfront und ist ebenso wahrhaften
wie geistreichen Charakters direkt hinter ihm befinden sich
nämlich zur rechten Hand der Arill roc rr zur linken aber
das Eldorado aller durstigen Gemüther wo die
Oook tsils Loblzlsrs rmoliss Drinks Lxiollsrs
L nxs OorZials sw verkauft werden in deren verzwickter
Zusammensetzung der Engländer nur von dem Amerikaner
übertroffen wird Hier lehnen fast allezeit trinklustige Gent
leman an der Bar Vorübergehenden Hinterfronten präsen
tirend die sür der englischen Küche Trefflichkeit Zeugniß
ablegen

Dieselbe im Zrill room aus eigener Beschauung kennen
zu lernen wird der Kundige nicht versäumen Man speist
Hierselbst gut wenn auch theuer wechselt freundliche Blicke

mit drei blonden Büffet Damen sie sind von Natur
dunkelhaarig schufen sich aber vermittels Kosmeticums zu
kair laäiös um spricht mit den servirenden Kellnern
Deutsch und bewundert die Würde des vor des Publikums

Augen als Vorschneider sungirenden Koches Aber auch
sein körperliches Volumen ist die beste Reclame für die
von ihm überwachte Küche Der Mann ist in Mnimo
auf 225 Pfund zu taxiren

Betritt man den Kuppelraum so befindet man sich einem
Pavillon der ürovit I arkirMkriö OompM gegenüber Eine
nicht mehr ganz junge Dame sitzt in seiner Mitte und
liest in irgend einem Romane Ich liebe diese Lady der
Ausdauer halber mit welcher sie Seite um Seite Band
um Band verschlingt Würde im lieben Vaterlande Sei
tens der Damenwelt nur annähernde Beständigkeit ent
wickelt ich verlegte mich auf Erzeugen packender Novellen
und Romane In fünf Jahren wäre ich entweder ein ge
machter Mann oder befände mich im Irrenhause Em
zweiter Parsümerie Stand befindet sich am entgegenge
setzten Ende des Transeptes Ihn überragt eine aus ge
öltem Shirting hergestellte Rieseuflasche von 40 Fuß Höhe
Schmuckgekleidete Jungen bevölkern ihn sich mühend dem

Publikum allerlei wohlriechende Salben Essenzen und
Oele anzuschmieren

Als ich zum ersten Male den englischen Pavillon be
trat von zwei Batterien mit Salven von Wohlgerüchen
empfangen wurde den Blick zur Linken wendete und dort
selbst ein weiteres halbes Dutzend Treu und Nuglisch
Firmen entdeckte schmunzelte ich die Engländer sind just
dieselben putzigen Leute wie die Franzosen Kovsiöu
Knebelbart hegt die Ansicht der Deutsche genieße als
Frühstück Sauerkraut und Bier zum Mittagsmahle Wurst
Sauerkraut und Bier und als Abendbrot wiederum Wurste
Sauerkraut und Bier indeß Jack Pudding darauf schwört
jeder dritte Franzose sei entweder Friseur oder Parsü
merie Fabrikant Nun ha aber der Franzose im Laufe
der Jahre nicht nur Bier trinken sondern auch Sauer
kraut und Wurst essen gelernt indeß der Engländer
wie hierorts der Augenschein demonstrirt Pomaden
Hengst unverfälschter Zucht geworden

Unter die Schaar duftender Aussteller verirrte sich em
Deutscher In die englische Abtheilung Ich lasse dr
Blicke schweifen und entdecke in nächster Nähe das Riesen
lager des Petersburger Pelzhändlers P Grünwaldt Hof
lieferant der Kaiserin Victoria finde an drittem Orte eine



gebung des Ostens jenseits der Elbe an die conservative
Partei die eine unerwünschte Folge eines solchen Wahl
kartells sei habe die Nationall beralen in der empfindlich
sten Weise in der Freiheit ihrer Bewegung gehindert
Ihnen könne es nur recht sein wenn die Kreuzzeitung
helfe ihnen die Freiheit der Bewegung zurückzugeben Daß
ein dauerndes Wahlkartell überhaupt nicht bestehe sondern
ein solches Bündniß nur sür die einmalige bei den vorigen
Reichstagswahlen herrschende Situation abgeschlossen worden
wäre sei eine von allen Seiten anerkannte Thatsache
Gleichwohl ist die Nationall Corresp der Meinung daß
unter den heutigen Verhältnissen ein möglichst enges Zu
sammengehen mit den gemäßigt conservatioen Richtungen
geboten und wünschenswert sei Wenn aber wirklich die

Kreuzzeitung mit ihren fortgesetzten Herausforderungen
Verunglimpfungen und böswilligen Unterstellungen gegen
die Nationalliberalen die Meinung der ganzen cor serva
tiven Partie aussprechen sollte so sei es jenen auch recht
wenn einmal bei den bevorstehenden Wahlen die Kräfte
gemessen würden und die Probe gemacht werde wer mehr
bei dem Zusammengehen gewinne die Conservativen oder
die Nationalliberalen

Es wird der Nat Ztg bestätigt daß der Gedanke
für den Herbst die Krönung anzuordnen aufgegeben
ist In erster Reihe hat dazu der große Eindruck veran
laßt welchm vermöge der nicht vorhergesehenen Theilnahme
der Bundessürsten die ReichstagseröffrmAg überall hervor
gebracht hat Mit Recht wird angenommen daß nach
dieser Feierlichkeit eine Krönung wie ein verspätetes prunk
haftes Nachspiel erscheinen würde Anders lautet dagegen
eine Mittheilung des Berliner Tageblatts

Die Krönung Kaiser Wilhelms als König von Preu
ßen wird am 18 Oktober dieses Jahres in Königsberg erfol
gen Von einem Sichkrönenlassen wie die National Zeitung
schrieb ist jedoch niemals die Rede gewesen Kaiser Wilhelm II
wird sich vielmehr nach dem Vorbilde semer Vorfahren König
Friedrichs I und König Wilhelms I erst selbst und alsdann
seine Gemahlin die Kaiserin Augnsta Viktoria krönen Ebenso
ist die von mehreren Zeitungen gebrachte Nachricht daß an
läßlich der Thronbesteigung Kaiser Wilhelms eine größere Zahl
von Standeserhöhungen Beförderungen und Auszeichnungen
bevorstehe nicht zutreffend Wenu auch diese oder jene Stan
deserlzöhung Beförderung und Auszeichnung zur Zeit m Aus
sicht genommen ist und wohl demnächst erfolgen wird so wird
eine größere Reihe von Siandeserhöhnngen 2c doch erst an
läßlich der Krönnng am 13 Oktober d I erfolgen und be
kannt gegeben werden

Die Nat Ztg glaubt daß bei der gestrigen Unter
redung des Kaisers mit dem Fürsten Bismarck die letzten
Beschlüsse über die Zusammenkunft mit dem Zaren gefaßt
worden sind Als wahrscheinlicher Zeitpunkt dafür gelten
die Tage vom 19 bis 15 Juli Der Ort der Begegnung
und der Weg welchen Kaiser Wilhelm nehmen wird steht
noch nicht fest In Kiel bringt man die Indienststellung
der Jacht Hohenzollern damit in Verbindung daß der
Seeweg gewählt werden solle

In Bezug auf die angekündigte Zusammenkunft unseres
Kaisers mit dem Kaiser von Oesterreich will die polnische

Reforma wissen es würde sich dabei um einen Besuch
zur Beglückwünschung des Kaisers Franz Josef aus An
laß seines 40 jährigen Regierungs Jubiläums handeln

Der Franks Ztg zufolge soll der Kaiser im Septem
ber dem Münchener Hofe einen Besuch abzustatten be
absichtigen

Die Wiederbesetzung des Ministeriums des
Innern ist wie man hört auf unbestimmte Zeit vertagt
und es dürften Wochen und Monate vergehen bis das I

in Bernsteinwaaren machenden Livländer werde in ein hinter j
dem ZriU room gelegenes aber nur von der Haupthalle
erreichbares Compartiment gezogen und befinde mich einer
Gesellschaft japanischer Handwerker gegenüber Was aber
um des Himmels willen hat Japan in England zu suchen
Leichtfertige Frage Brüssel s Weltausstellung ist eigener
Art Ihre Entrepreneurs sind nichts weniger denn eng
herzige Leute fondern Weltbürger denen ein Pfifferling
daran gelegen die verschiedenen Nationen unvermischt
neben einander wohnen zu lassen In der deutschen Ab
theilung z B siedelten sich einige jammerhaften Klingel
kram feilhaltende Pseudo Kümmeltürken falfche Maroc
caner und nachgemachte Tunesen an indeß sich um die
verwunderliche Angelegenheit auszugleichen Deutsche in
der Ausstellung sämmtlichen Sectionen zwischen Belgiern und
sonstigen verträglichen Leuten einnisteten Daß alle kome
tenartigen Herrschaften zur Genehmigung der geschilderten
Verschiebung Haare lassen mußten diene dem Leser zur
Beruhigung

Eine Perle seines Geschlechtes ist ein Gentleman welcher
für Geld Silhouetten ausfchneidet Er wacht seine Sache
vortrefflich gehört aber nicht in Brüssel s Weltausstell
ung sondern auf englische Jahrmärkte Der Künstler
haßt mich dieweil ich mich geweigert mein edles Profil
copiren zu lassen Hoffentlich entwickelt sich die betrüb
liche Angelegenheit nicht zu einem casus dslli zwischen
Britannien und Deutschland

Unweit des Silhouettisteu befindet sich die Koko Exhibi
tion Koko ist amerikanischen Ursprunges und hat die
Eigenschaft das Haar zu kräuseln Der Aussteller de
monstrirt aä oculvs Fünf mehr oder weniger junge
Mädchen Präsentiren sich den Blicken Ihr aufgelöstes
Haupthaar ist gekrillt s 1a Krimmerschaf Die Koko Ex
hibition ist sehr fehenswerth noch nie in meinem Leben
erblickte ich auf kleiner Grundfläche fünf häßlichere Frauen
zimmer Dieselben ausfindig zu machen muß dem Aus
steller kolossale Mühe verursacht haben

In Summa haben noch nicht ganz 200 Aussteller zu
erscheinen für erforderlich erachtet Der 119 Seiten um
fassende englische Katalog nur 48 seiner Seiten be
schäftigen sich mit der Ausstellung selbst führt aller

gegcnwärtige Provisorium einer endgültigen Besetzung Plat
macht Ein zwingender Anlaß einen neuen Minister als
bald zu ernennen liegt allerdings nicht vor Auch dif
unmittelbar bevorstehende Abreise des Reichskanzlers zu
mehrmonatlichem Urlaub scheint darauf hinzuweisen daß
jetzt eine längere Ruhepause im politischen Leben eintritt

Einen Begriff von dem imposanten Eindruck den die
Reichstagseröffnung auf fremdländische namentlich
auch auf französische Beobachter hervorgebracht hat
erhält man aus dem Berliner Bericht des Pariser Fi
garo welcher das Hauptgewicht auf jenen feierlichen
Vorgang als einer großartigen Manifestation der
monarchischen Gesinnung des preußisch deut
schen Volkes legt

Wenn es so beginnt der Figaro Korrespondent hienie
den noch einen Menschen giebt welcher an der Volksthümlich
keit zweifelt deren sich Kaiser Wilhelm II in seiner Hauptstadt
und in seinem Parlament erfreut fo hätte ich ihn während der
beiden letzten Tage hier in Berlin haben mögen und er wäre
überzeugt gewesen Ich erkläre nicht ich will nichts von dem
was ich seit meiner Ankunft in Berlin sehe erklären ich stelle
einfach fest und das genügt Dann zu der Schilderung des
begeisterten Empfanges übergehend den die Bevölkerung am
Sonntag Abend den von Cdarlottcnburg her in das Branden
burger Thor einfahrenden Majestäten bereitete ruft der Fran
zose aus Es ist entschieden nicht schwer König von Preußen
zu sein Nicht minder schwer däucht es ihm auch Deutscher
Kaiser zu sein nach den Vorgängen im Reichstage zu urthei
len Der Berichterstatter schildert sodann die Physiognomie
der so glänzenden Versammlung im Weißen Saale des Königs
schlosses die Pracht der Uniformen den großartigen Effekt der
Feierlichkeit läßt den Wortlaut der Thronrede folgen rnid
nachdem er konstatirt hat daß die Versammlung während der
Dauer der Rede des Kaisers wie versteinert war fährt er
fort

Aber hernach
Die Begeisterungsrufe brachen von Neuem und noch stärker

los Ich sah alte Herren mit weißen Bärten welche heiße
Thränen vergossen Ja der dort das war der Souverän den
sie aur dem Throne sehen wollten das war die Sprache die
sie hören wollten Und als der Festzug den Saal vertieß da
kannte die Begeisterung keine Grenzen mehr und die paar fort
schrittlichen und demokratischen Abgeordneten welche ihr Miß
vergnügen nur sehr unvollkommen verhehlten verschwanden
unter der Menge der Beifallrufer

Und draußen erst verdoppelte sich der Jubel man jauchzte
jedem Einzelnen zu Ganz entschieden dieses Volk ist mchis
wie Armee und jeder Berliner trägt im Herzen schlummernd
einen Soldaten Was uns betrifft so verließe wir deu Schau
platz der Ceremonie mit gepreßtem Herzen

Die Abfassung der Antwortadresse giebt dem Franzosen
aufs neue zu denken Wie man sieht so schließt er

herrscht hier eine eigene Art parlamentarisch zu sein
man kennt nur Eines die Disziplin Und darin besteht
die Krast des Deutschen Reichs Vergessen wir das in
Frankreich niemals

In der gestrigen Sitzung des französischen Senats
richtete Mareou radikal an den Justizminister eine In
terpellation in welcher er mittheilte daß der Maire von
Carcassonne der wegen Wahlfälschungen zu einer einmo
natlichen Gefängnißstrafe verurtheilt worden war sich ge
weigert habe die Strafe anzutreten und der Substitut die
Verhaftung habe vornehmen Z0ss n Mareou fragte an
weshalb der Snbstiwl cher voch das Gesttz ausgeführt
habe seines Amtes i worden sei Der Justizminister
erklärte ärztliche Z u n s hätten bescheinigt daß der Maire
krank gewesen sei Der SubsiM t sei zu diensteifrig ge
wesen und habe die Absetzung verdient Der ehemalige
Polizeipräfekt Leon Renault machte dem Minister heftigste
Vorwürfe daß er einen richterlichen Beamten bestraste

I welcher nur feine Pflicht gchan habe und sprach sich wei

j dings der Exhibitoren 261 auf doch hat genaues Re
cherchiren mich überzeugt derselben seien nur 199 vor
handen

Ich war thöricht genug die hiesige Exposition ernsthaft
zu nehmen und dieselbe als ein in jeder Beziehung ge
wappn ter Mann auszusuchen Ausgerüstet mit den Ka
talogen der Weltausstellungen zu Wien 1873 Philadel
phia 1876 und Paris 1878 sowie mit einer achtbaren
Collektion einschlägiger Machwerke hegte ich die Absicht
nur hin und wieder unterhaltende Feuilletons im klebri
gen aber belehrende Aussätze über den gegenwärtigen
Stand der Industrien aller Länder verfassen zu wollen
Ein zweistündiges Verweilen in Brüssels Exhibition ließ
mich erkennen an eine sachgemäße schriftstellerische Be
handlung dieser Schau sei nicht zu denken

Englands Ausstellung diene dazu diese meine Aussage
beweislich zu belege 1 Ohne einen Catalog früherer Welt
ausstellungen in Verwendung zu nehmen konstatire ich

meinem Gedächtnisse vertrauend das Fehlen fast
aller Weltfirmen in derselben klipp und klar erörternd es
sei für deu kundigen Mann keine unausführbare Ausgabe
die hier vorgeführten Produkte englischen Gewerbefleißes
u f w innerhalb 8 Tagen in London Dublin und Edin
burg zusammen zu trommeln Ja ich verpflichte mich
während dieser einen Woche eine Schau möglich zu machen

welche Englands Industrie Thätigkeit zur Ehre gereicht
indeß das im hiesigen Internationalen Wettstreite Vorge
führte für dieselbe blamabel sein würde sofern dasselbe
nicht privater sondern staatlicher Natur wäre

Der vereinigten drei Königreiche Berg und Hütten
wesen steht bekanntlich auf höchster Stufe eine Thatfache
welche in seiner Ausstellung Niemand zu erkennen im
Stande Seine chemische Industrie wird einzig und allein
von der deutschen übertroffen wiederum ein Faktum für
defseu Illustration nur in mangelhaftester Weife Sorge
getragen tst Mit seinen Glaswaaren Porzellanen und
Erzeugnissen der Steingut Industrie erscheint es auf allen
Weltmärkten mit den gefährlichsten seiner Concnrrenten
erfolgreich wetteifernd ohne für erforderlich erachtet zu
haben in hiesiger Schau hierfür Beweis zu erbringen
Seine Textil Industrie ist die am meisten entwickelte aller

r mißbilligend darüber aus daß der Minister den Prä
ten in Schutz nehme der doch Beziehungen zu demwe

Wahlfälschungen verurtheilten Maire unterhalte Der
rat nahm einstimmig eine Tagesordnung an in welcher
luern ausgesprochen wird über die Maßregelung eines

chen Beamten der das Gesetz habe ausführen lasse

un stiz Achtung geschafft habe Lana andauern
der

xim schen Gasgeschütze
Wir wir aus dem Reichsanzeiger ersehen hat der bekannte

Ingenieur Hiram Stevens Maxim zu London desser
selbstthätige Feuerwaffen auch bei den deutschen Behörden de
größten Beifall finden abermals eine epochemachende Ersin
uug zur Patentiruug angemeldet und im Patentamt öffentl
auslegen lassen

Es handelt sich um die Verbesserung der namentlich in A
rika in den letzten Jahren zur Anwendung gekommenen si
nannten Dynamit Geschütze d h solcher Geschütze n
mit Centnern von brisanten Sprengstoffen Schießwolle
nit e geladenen schweren Geschosse verfeuern zu deren vrr
sch euderu bisher kompnmirte Luft verwendet worden i Da
diese Geschütze um eine ausreichende Anfangsgeschwindigkeit der
Gesckosse zu erzielen etwa 12 Meter lang sein mußten auch
einer sehr stark komprimirten Treibluft bedurften so hat Maxim
zur Beseitigung dieser die vraktnche Verwerthbarkeit der Dyna
mit Geschütze beeinträchtigenden Uebelstände als Triebkraft ein
zur Explosion bringendes Gemenge aus Gas mit Luit also
das bei den bekannten Gasmaschinen und Petroleum Motoren
augewendete Verfahren zur Anwendung gebracht Und zwar
wird sür das Gasgeschütz eine Mischung von gespannter Luft
und flüchtigem Petroleum oder anderem Kohlenwasserstoff oder
brennbarem Gase wie beispielsweise eine Mischung von Gaso
lin nnd gepreßter Luft verwendet daß gerade genug Sauerstoff
in der Luft vorhanden bleibt um den Wasserstoff des Kohlen
wasserstoffes in Wasser und den Kohlenstoff in gasförmige Koh
lensäure umzuwandeln Diese Mischung gestattet die Anwend
ung eines Druckes der etwa der Hälfte des bei den Dynamit
geschützeu erforderlichen Druckes entspricht

CüMSpWM RVhrWs
Stolp 29 Juui Das hiesige Eisenbahn Betriebsamt macht

bekannt Die Betriebsstörung durch Hochwasser zwischen
Hammerstein und Bärenwaldc ist beseitigt und wird der ge
sammte Verkehr auf der Strecke Neustettin Konitz am 29 d
MtS mit den Zügen 629 und 622 wiederaufgenommen

Bern 29 Juni Der Nationalrath und der Ständerath
genehmigten die Uebereiukunft mit dem Vatikan betreffend den
Anschluß des Kantons Tessin an die Diözese Basel ebenso
wurde der Vertrag mit Italien über die gegenseitige Zulassung
von den an der Grenze wohnenden Medizinalpersonen ange
nommen Morgen findet der Schluß der Session statt

Christiania 29 Juui Der Präsident des Storthings
Steeu beantragte ein Mißtrauensvotum gegeu das jetzige Mi
nisterium Wahrscheinlich finden die Verhandlungen darüber
am Sonnabend statt

Madrid 28 Juni Das neue Branntweinsteuergesetz ist
heute nebst Allsführungsbestimmungen Pnblizirt worden

Paris 29 Juui Der Minister des Auswärtigen Goblet
staltete Nachmittag dem General v Alvensleben einen Besuch
ab Letzterer ist morgen zum Diner bei dem deutschen Bot
schafter geladen und wird Sonntag nach Berlin zurückreisen

Petersburg 29 Juni Der Kaiser und die Kaiserin gaben
gestern im Palais zu Peterhof ein Galadiner zu welchem Ge
neral v Pape dessen Adjutant Graf zu Eulenburg Graf von
Vourtales der Militär Bevollmächtigte Oberst v Villaume
und die übrigen Mitglieder der deutschen Botschaft geladen
waren

Petersburg 29 Juni Der Oberprokurator des heiligen
Synods Pobjedonoßzew hat gestern eine Badereise nach Wild
bad angetreten und bleibt vier Monate im Ausland Dem
Grashdaniu zufolge wird derselbe nur auf kurze Zeit seinen

Aufenthalt im Auslande unterbrechen um sich nach Kiew zur
Jubelfeier zu begeben

Belgrad 29 Juni Generalmajor Graf Schliessen über
reichte heute Mittag in feierlicher Audienz dem Könige ein
Handschreiben Sr Majestät des Kaisers Wilhelm in welchem

Länder in Brüssels Exposition wird dieselbe durch ca 20
Firmen in einer Manier vertreten welche nur Nichtwissern
zu imponiren sähig Englische Jnwelerie erfreut uch so
lider Ausstattung und künstlerischer Arbeir wegen Welt
rufes eine Thatsache sür welche hierselbst absolut nicht
eingetreten wird Wo sind Ellington Hunt und Roskell
wo Armstead Hancock und Andere Sie fehlen wie alle
die Fabrikanten fehlen fo England zu dem Ruhme ver
halfen außerordentlich solide Möbel zu produciren Die
wenigen Firmen welche im Internationalen Wettstreite
britischer Schreiner Können repräsentiren entbehren der
Fähigkeit ein nur schwaches Bild von dem Stande dieses
Industriezweiges zu geben Die vorgeführten Spiel und
Kurzwaaren sind nicht des Erwähnens werth und was in
Angelegentzeiten des Buchhandels und der Druckgewerbe
geboten wird ist durchaus unzureichend Wüßte man
nicht aus Erfahrung der Brite zähle zu den ersten Buch
eonfumenten der Erde und lege großen Werth auf ge
fchmackvolle Ausstattung uud soliven Einband seiner Druck
werke angesichts seiner Exhibition könnte man des Glau
bens werden er stehe mit Montenegrinern auf einer Bild
ungsstufe Stahl und Kupferstiche stellt nur die be
kannte Firma W Agnew und Sons aus Dieselben
sind was Ausführung anlangt vorzüglich die Sujets
dagegen vermögen einem gesunden Geschmacke nicht im
mer zu behagen weil hier und da jene verhimmelnde
Zuckerwasserigkeit zum Durchbruche gelangt welche Briten
Gefühl nennen Daß die Uhren Industrie in Englands
Abtheilung vertreten sei wage ich nicht zu behaupten
maßen ich weder die Erzeugnisse von Dent noch diejenigen
von Bennet noch überhaupt einen einzigen Zeitmesser ent
deckte die große Uhr abgerechnet welche über einem der
Eingänge befindlich und mit einem nicht übel klingenden
Glockenspiele in Verbindung steht Die Industrien denen
Herstellung von Blattmetall und Broncesarben Spiegeln
und Spiegelgläsern Galanterie Waaren und Musik Instru
menten obliegt sind beinahe gar nicht vertreten Dagegen
marschiren ganze Kolonnen Bichcles Trichcles und Tan
dems auf in befangenen Gemüthern den Gedanken weckend

jeder dritte Engländer bedürfe irgend eines Stahlrosses
Messerwaaren sind vorhanden und mit Lobs zu bedenken



die Thronbesteigung angezeigt wird Öeute Abend findet zu
Ehren des Generalmajors Gra Schliessen ein Galadmer statt

Berlin 29 Juni S M Kanonenboot Wolf ist am 27
Juni cr in Honkong eingetroffen

Tages ChrMK
Der Kaiser arbeitete Donnerstag Nachmittag längere

Zeit mit dem General Adjutanten v Versen Gegen 7
Uhr Abends unternahmen die Majestäten eine gemeinsame
Spazierfahrt nach Nedlitz von welcher dieselben 8 Uhr
zurückkehrten Abends sahen die Majestäten die Erbprinz
lich Sachsen Meining schen Herrschaften und den Kloster
probst v Liliencron als Gäste bei sich zum Souper im
Marmorpalais Im Laufe des gestrigen Vormittages
nahm der Kaiser im Marmor Palais wieder mehrere Vor
träge entgegen und empfing um 10 Uhr zur Entgegen
nahme persönlicher Meldungen den General Lieutenant
z D Graf von Hardenberg dem der Charakter als Ge
neral Lieutenant verliehen worden ist ferner den zum Kom
mandeur der 2 Garde Jnfanterie Brigade ernannten Ge
neral Majsr Vogel von Falckenstein den Inspekteur der
3 Fuß Artillerie Inspektion General Major Dieckmann
den Kommandeur der 1 Feld Artillerie Brigade General
Major Weinberger den zum Kommandeur der 44 Infan
terie Brigade ernannten Generalmajor Rhein und mehrere
andere höhere Offiziere sowie auch den auf ein Jahr zur
Botschaft nach Wien kommandirten Seeonde Lieutenant im
Leib Garde Husaren Regiment Frhr v Kap Herr I und
den von seinem Kommando bei der diesseitigen Gesandt
schaft in München hierher zurückgekehrten Seconde Lieu
tenant im 1 Garde Ulanen Regiment v Doeung Nach
mittags 3 Uhr hatte der Reichskanzler eine Besprechung
mit dem Kaiser

Der Prinz und die Prinzessin Heinrich von
Preußen haben gestern Nachmittag Berlin verlassen und
sich nach Kiel begeben um dort ihren Aufenthalt zu neh
men Vorher hatten dieselben noch den Majestäten im
Marmor Palais und den anderen in Potsdam anwesen
den hohen Herrschaften ihre Abschiedsbesuche gemacht

Der Reichskanzler Fürst Bismarck dürfte in
den nächsten Tagen Berlin verlassen Wenn in einigen
Zeitungen gemeldet wird der Reichskanzler würde sich im
Gefolge des Kaisers bei einer eventuellen Zusammenkunft
des Letzteren mit dem Kaiser von Rußland befinden
ob und wann eine solche stattfindet vermögen wir übrigens
nicht zu sagen so widersprechen die getroffenen Dispo
sitionen diekr Angabe Wenn man erwägt welche Auf
regungen Mühen Sorgen und schmerzvollen erschütternden
Ereignisse der Reichskanzler seit seiner Hierherkunst aus
Friedrichsruh am 29 Januar d I durchzumachen gehabt
hat so braucht es nicht erst eines besonderen Hinweises
auf den Umstand daß unser Kanzler sich im 74 Lebens
jahrs befindet um die Nothwendigkeit darzulegen daß
seine Kräfte der Schonung er selbst der Ruhe dringend
bedarf Ob der Reichskanzler diese Erholung in Varzin
oder in Friedrichsruh suchen wird steht ebensowenig sest
wie eine etwaige Badereise nach Kissingen

Die Londoner Truth will wissen dieKaiserin
Wittwe Victoria werde den Herbst mit den drei Prin
zessinnen Töchtern in Schottland und zwar auf Schloß
Abergeldie verbringen Nach Ablauf der Trauer würde
in aller Stille die Hochzeit der Prinzessin Victoria von
Preußen mit dem Prinzen Alexander von Battenberg in
England stattfinden Letzteres darf wohl noch sehr be
zweifelt werden

Sie können sammt und sonders käuflich erstanden und so
fort mitgenommen werden Der große internationale Wett
streit ist somit nebenbei auch Krammarkt Für diesen Um
stand Plaidiren in Englands Pavillon einige fünfzig Ge
schäfte deren Inhaber Commis und Ladennymphen ihre
Waaren mit jener eindringlichen Unverfrorenheit anpreisen
wie es aus dem Brühle Leipzigs und auf dem Mühlen
damme Berlins seit vielen Jahren zu Hause ist An zwei
Stellen produziren sich Gentlemen als Entferner von Fett
flecken aus seidenen und wollenen Geweben waschen Glace
handschuhe und mühen sich Vorübergehenden Schachteln
aufzuschwatzen welche ihrer Aussage nach das nc Q xlus
ultr aller Seifen enthalten Weshalb vor des Publikums
Augen nicht Stiefeln geputzt Zähne ausgezogen und Fuß
nägel beschnitten werden ist mir unerfindlich Auch kann
ich nicht begreifen aus welchem Grunde Würfelbuden Weiße
Mäuse Albinos mit 5 bis 7 Beinen behaftete Ziegen und
sonstige Charakteristik eines soliden Jahrmarktes fehlen

Schließlich die Mittheilung daß des Internationalen
Wettstreites Frequenz außerordentlich schwach Hierfür
spricht am deutlichsten der Umstand daß niemals die Be
fucher Zahl veröffentlicht wird Die Exposttions Unter
nehmer fürchten sich und ihrem Werke zu schaden sofern
sie ziffermäßig nachweisen wie gering das demselben dar
gebrachte Interesse Nur vorgestern waren viel Menschen
in der Ausstellung Aber nur deshalb weil der Spiritus
Kmitiaris derselben Herr Leon SomzSc alle seine Wähler
eingeladen hatte ihm in der Exposition Visite zu machen
Entree werde nicht erhoben am Abende aber ein brillan
tes Feuerwerk abgebrannt Gestern war nämlich Stich
wahl zwischen Somzöc und seinem Parlaments Gegner
weshalb für erforderlich gehalten wurde Publikus durch
Freibillets zu bearbeiten Der große Internationale Wett
streit dient also nicht allein zum Füllen Pfiffiger Leute
Taschen sondern auch zum Einfangen von Stimmvieh Er
ist somit von großer Vielseitigkeit und verdient als beson
dere Enriosität im Gedenkbuche dieses Jahrhunderts ver
zeichnet zu werden Monsieur Somzsc ist übrigens als
Sieger aus dem edlen Wettstreite hervorgegangen

Georg Buchbolz

Prediger Perfius bat jetzt seine Gedächtniß
predigt für Kaiser Friedrich im Druck veröffentlicht
Das vielbesprochene Citat aus dem in seiner Predigt verlesenen
Briefe des verstorbenen Kaisers aus San Remo an seinen
HausgeMichen lautet nach den Potsd Nachr in authen
tischem Wortlaut Sie haben recht von Geduld und Erge
bung zu reden denn ohne sich also in die göttlichen Fügungen
zu schicken wäre es nicht leicht eine Lebensweise wie solche
mir auferlegt ist zu führen Ich bin ja von der liebevollsten
Pflege meiner Frau getragen und im Kreise meiner Kmder
Aber auf die Dauer so lange von Hause entfernt bleiben müssen
angesichts des hohen Alters d s Kaisers und aller der Fädr
lichkeiten die ihm der Winter bringen kann das iit keine kleine
Aufgabe zumal ich beständig hören muß daß dies und jenes
auS Rücksicht auf meine Gesundheit nicht geschehen darf
Da blicke auch ich oftmals in das gewisse Buch Thomas a
Kempis Nachfolge Christi welches Abschnitte enthält die wie
für meine Lage geschrieben erscheinen und ungemein ausrichtend
und tröstend wirken

Die Adresse des öerrenbauses ist auf Pergament
geschrieben und trägt die Unterschriften sämmtlicher anwesenden
Mitglieder des Hauses Sie wird in einer schwarzen Sammet
mavpe überreicht welche mit einem silbernen Adler geschmückt
nnd mit Silberstreifen eingefaßt ist Die Adresse ist ziemlich
umfangreich weil zahlreiche PergamenSblätter angeschlossen sind
Die Ndresse des Abgeordnetenhauses ist auf weißes
Elfenbeinpavier gedruckt

Zur Feier des Leibniztaaes in der Akademie
der Wissenschaften hat Prof Dubois eine Gedächtnißrede
für Kaiser Friedrich gehalten in welcher er u a etwa sagte

Als Kaiser Wilhelm hinschied durften wir nicht murren
Heute aber sind es stolze uud freudige Hoffnungen über die
sich die Todtenkränze häuften aus der Vollkraft des gereiften
Mannesalters ist die Siegfriedgestalt der siegreiche Held einem
dunklen kriecherden Wurm erlegen Wenn er auf dem
Schlachtfelde gestorben wir würden uns zu finden gewußt
haben aber für diesen Tod läßt sich kein Trost keine Aus
söhnung denken kein helfendes Beispiel der Geschichte nennen
Jeder Zuspruch erscheint uns nichtig wie der von Hiobs
freunden Wo ist in dieser Schicksalstragödie die Vernunft der
Weltgeschichte machtlos fühlen wir uns in die Hand unheim
licher Naturkräfte gegeben Kaiser Friedrich war aber nicht
nur der Held des Schlachtfeldes nicht nur jeder Zoll ein
Fürst sondern von einem der Unkrigen in die Welt des Alter
thums eingeweiht war ihm auch das Reich der Ideale ver
traut und jede wissenschaftliche Bemühung fand an ihm eine
freundliche Unterstützung ich erinnere nur an Olympia an
Pergamon an die astrophysikalische Anstalt Und die Vergan
genheit bürgte für eine ersprießliche Zukunft Aber raffen
wir uns auf aus dieser Trauer erheben wir uns an dem Wort
welches uns lehrt nicht weichliche Klagen sondern Nacheifer
ung ziemt dem Mann Kaiser Friedrich hat uns das Beispiel
treuer sorgender Pflichterfüllung gegeben suchen wir ihm nach
zueifern und im edlen Wettstreit mit anderen Völkern dem
deutschen Namen Ebre zu machen

Dementi Amtlich wird der Kreuz Ztg mitge
theilt daß die Nachricht die Generale von Treskom und
von Witzendorff hätten ihr Abschiedsgesuch eingereicht un
begründet ist

Die Gräfin von Brockdorff ist wie die Kreuzzeitung
hört zur Ober Hofmeisterin der Kammerherr Frhr v Mir
b a ch zum Ober Hofmeister der Kaiserin ernannt worden uud
zwar beide mit dem Prädikate Excellenz

Der General Feldmarschall Graf von Moltke hat sich
auf seine Besitzung Kreisau in Schlesien und General Feldmar
schall Graf von Blumenthal General Inspekteur der IV
Armee Inspektion ist nach Quellendorf bei Cöthen abgereist

Der rumäni che Minister Peter Carp hat den
rothen Adlerorden I Klasse erhalten Derselbe hatte den Reichs
kanzler besucht und Graf Herbert Bismarck hat ihm zu
Ehren ein Diner gegeben

Der Afrikareisende Schweinsurtb gibt am
1 Juli seinen Wohnsitz in Cairo auf und läßt sich dauernd
in Berlin nieder

Der König von Italien hat dem Fürsten Pleß
welcher zur offiziellen Anzeige der Thronbesteigung Kaiser
Wilhelms nach Rom gekommen war das große Band zum
Mauritiusorden der Papst dem Fürsten von Lichnowski
aus gleichem Anlaß den Piusorden erster Klasse verliehen

Volkszählung In der Nacht vom 26 auf den 27 ds
kand in ganz Petersburg die allgemeine Volkszählung statt
Die russische Regierung verfügte eine nächtliche Volkszählung
weil es für die Hausbesitzer und Hausbesorger in der Nacht
leichter sei zu ermitteln wie viele Menschen in ihren Häusern
wohnen als am Tage

Der orleanistische Familienrath hat dem Herzog
von Aumale seine Verheirathung mit Fräulein Clinchamp
unbedmgt untersagt Der alte Herr wird sich wohl schwerlich
dem Verbote fügen Die Schwester Wilsons Frau Pelouze
steht im Begriff ihre Zahlungen einzustellen Ihre Lieferanten
bezahlt sie längst nicht mehr und das Schloß ist mit
Millionen Grundschulden belastet Aus Algerien werden
mehrfache Ruhestörungen durch die Eingeborenen gemeldet
unter welchen wegen Heuschreckenfraßes Hungersnoth ausge
brochen ist Der von den Heuschrecken angerichtete Schaden
wird auf 40 Millionen angeschlagen

Gegen das zu betrügerischen Zwecken ausge
breitete Reklamewesen geht jetzt die Berliner Staats
anwaltschaft in schärfster Weise vor und richtet dabei ihr beson
deres Augenmerk auf die unreellen Ausverkäufe So ist wie
der Schles Ztg gemeldet wird gegen eine Berliner Firma
das Verfahren eingeleitet welche früher bereits fingirte Brände
Havarie und ähnliches vorgeschützt hatte um Ramschverkäufe
wirksamer ausführen zu können Neuerdings hatte diese Firma
angekündigt daß ihr aus Elbing in Folge der lleberschwemm
ung Waaren zugegangen wären die sie zu einem außerodent
lich billigen Preise abgeben könne Es ist aber festgestellt daß
dieser Ursprung nur zu Reklamezwecken fälschlich vorgespiegelt
wurde

Ueber eine brave That wird aus OPPeln berichtet
Ein Arbeiter wagte sich in der Nähe der Militär Schwimm
Anstalt in die Fluthen des Mühlgrabens verlor die Kraft und
kämpfte bald verzweifelt mit den Wellen In diesem Augen
blick kam Lieutenant Kintzel vom Infanterie Regiment Nc 63
im Dienstanzuge am Ufer des Mühlgrabens entlang Sofort
warf der Offizier seinen Helm ab sprang in voller Uniform in
den Mühlgraben und schwamm zu dem Ertrinkenden Nach
langer Mühe gelang es dem braven Offizier den Arbeiter
lebend an s Land zu bringen

Kampf um ein Mädchen In Baresi bei Kaschau
Ungarn wollten die Bursche nicht zugeben daß eiu Mädchen

welches heirathete das Dorf verlasse Es kam der Wiener
Allg Ztg zufolge zwischen den Burschen und den Ver

wandten des Bräutigams zu einem heftigen Kampfe wobei es
mehrere Todte und Verwundete gab Die Verwandten des
Bräutigams zündeten das Dorf an Es mußte Militär aus
Kaschau geholt werden um die Ruhe herzustellen Die Bursche
wollten das Mädchen nicht ziehen lassen weil es das schönste
im Dorfe war

Berlwer BZess sss SS Zm i
Die Börse eröffnete heule wieder in ausgesprochenster Hausse

jtimmung wobei Russenwerthe die Führung nahmen denen in
ländische Fonds und Prioritäten folgten Von ausländischen
Renten warm auch Ägypter beliebt Banken Bahnen desglei
chen bis später eine Abschwächnng Platz griff die aber nicht
lange anhielt Montanwerthe waren sehr fest Schlußtendenz
wieder gebessert

ProSuttenSSrse Berlin 29 Juni Weizen ziem ich fest lolo 162 bis
180 M, September Oktober 166 bis 166 50 bis 165,75 M Roggen
loko still Termine behauptet loko 124 bis 130 September Oktober 130,75
bis 131 Ins 130 50 M Hafer loks etwas lebhafter Termine matt
loko 112 bis 137 M September Oktober 116,50 bis 116 bis 116,25 M
Gerste still loko 112 bis 184 M Rüböl unverändert loko ohne Faß

M, September Oktober 45,SZ M Netroleum loko M
Spiritus loko in einigem Begehr Termine uf Deckungen anziehend

5V M Verbrauchsabgabc loko ohne Faß 51,70 M September Oktober 52,60
bis 52,80 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33 M Sep
tember Oktober 33,60 bis 33,80 M Mehl Weizenmehl 00 24,25 bis
2 ,25 W 0 22,25 bis 20,25 M Roggmmehl 017,50 bis 16,50 M 0
und 1 18 50 bis 17,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezaW
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